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Geflügelzucht J. Schulte
Tel. 05244/8914 www.gefluegelzucht-schulte.de

Geflügel-Verkauf
Junghennen usw. -
bitte vorbestellen!

Freitag, den 15. Juli und 12. August 2022
14.30 Uhr, Hallenberg, 15.15 Uhr · Lichtenfels-Goddelsheim

15.45 Uhr, Korbach · 16.30 Uhr, Willingen-Eimelrod

Samstag, den 16. Juli und 13. August 2022
10.45 Uhr, Marsberg-Meerhof · 11.45 Uhr, Bad Wünnenberg

Nähe Raiffeisenmarkt
Mähen mit dem Balkenmesser

Förderung ab 2023. „Ab 2023
wird die Untere Naturschutz-
behörde des HSK das Mähen
von Vertragsnaturschutzflä-
chen mit Balkenmähwerk
fördern, und zwar auf Antrag
mit 130 Euro pro Hektar. Das
mechanisch angetriebene
Balkenmähwerk, das Gott-
fried Srajek einsetzte, kostet
etwa 5.500 Euro.“

Weitere Informationen
zum Einsatz des Balkenmes-
sers erteilen die Biologische
Station in Brilon, die Untere
Naturschutzbehörde des
HSK und die Landwirt-
schaftskammer in Mesche-
de.

breiten Balkenmessers völlig
ausreichend. Die beiden ge-
zahnten und beweglichen
Messer müssen bei relativ
ebenem Boden mit wenig
Erdhügeln erst nach zirka 20
Hektar geschärft werden“, er-
gänzte der ehemalige Lehrer.
„Anwesende Landwirte konn-
ten sich von der wesentlich
verbesserten Technik über-
zeugen.“
Michels wies weiter auf das

geringere Gewicht des
Schleppers hin, wodurch der
Boden nicht so stark verdich-
tet wird. Ein weiterer Grund
für das umweltschonende
und nachhaltige Mähen mit
dem Balkenmesser sei die

„Für das Mähen von einem
Hektar wurde bei vorsichti-
ger und schonender Fahrwei-
se zirka eine Stunde benö-
tigt“, so Peter Michels, der ei-
gens dafür am 11. Juni die In-
formationsveranstaltung der
Biologischen Station inMede-
bach „Mähen mit dem Bal-
kenmähwerk“ besucht hat.
„Die Vorteile des Balkenmä-
hers gegenüber den heute
eingesetzten Scheibenmäh-
werken sind ein geringerer
Kraftbedarf und somit weni-
ger Dieselverbrauch.“

Ein glatter Schnitt und kein
Zerschlagen des Grases sowie
das damit verbundene
schnellere Nachwachsen als
auch das geringere Töten von
Insekten und anderer Klein-
tiere ist laut dem Naturlieb-
haber ein weiterer großer
Pluspunkt für den Einsatz des
Balkenmessers.
Messerbalken schlagen

nicht wie Scheiben- und
Trommelmähwerke dasMäh-
gut ab, sondern schneiden es
auf einer zuvor eingestellten
Höhe sauber ab, ähnlich ei-
ner Schere. So werden die
Pflanzen nicht durch das
Mähwerk gezogen, sondern
fallen direkt um.
„30 Pferdestärken sind für

den Antrieb des 2,4 Meter

VON CLAUDIA METTEN

Rehsiepen – Die beiden Natur-
liebhaber, die großen Wert
auf einen insektenfreundli-
chen Garten legen und durch
ihren gepflegten Blumen-
und Wildwuchs einen gro-
ßen Beitrag gegen das Insek-
tensterben leisten, bewirt-
schaften ihre „Insel“ in der
Sauerländer Wildnis voller
Liebe und Inbrunst. Aus die-
sem Grund hat Peter Michels
auch durch die Stiftung Altes
Forsthaus Rehsiepen am4. Ju-
li seine Wiesen im Oberen
Sorpetal, die dem Vertragsna-
turschutz unterliegen, von
dem Nebenerwerbslandwirt
Gottfried Srajek aus Ellering-
hausen mit einem Balken-
mähwerk mähen lasen.

Sie lieben die Natur, ihre
Gärten, Ländereien, Wie-
sen, Blumen und natürlich
ihr Altes Forsthaus Rehsie-
pen, das verschwiegen in
einem Seitental des
Schmallenberger Sorpe-
tals, liegt. So pflegsam wie
Bärbel und Peter Michels
mit ihrem denkmalge-
schützen Gebäude umge-
hen, das Anno 1884/85 als
sogenanntes „Quer-Dee-
lenhaus“ erbaut worden
ist, so behutsam kümmern
sie sich auch um ihr drei
Hektar großes Anwesen
am Südrand des Natur-
schutzgebietes „Hunau“.

Durch den Messerbalken sollen weniger Kleintiere und
Insekten zu Schaden kommen.

Umweltschonendes
Mähen

Peter Michels (r.) aus Rehsiepen erklärt den Einsatz des
Balkenmähwerks.

Heilige Messe
fällt aus

Wenholthausen – Das Pfarrbü-
ro St. Cäcilia Wenholthausen
teilt mit, dass die für Sonn-
tag, 10. Juli, um 10.30 Uhr an-
gekündigte Heilige Messe aus
organisatorischen Gründen
ausfallen muss.

Nächste
Wanderungen

Winterberg/Hallenberg – Die
Wanderveranstaltungen in
der Region Winterberg/Hal-
lenberg vom 6. bis 12. Juni:.Dienstag, 12. Juli, 10 - 13.30
Uhr: Geführte Überra-
schungswanderung ab Tou-
rist Information Winter-
berg.Dienstag 12. Juli, 14 bis
Uhr: Führungen durch die
Veltins-EisArena ab Ein-
gang Obere Bobbahn/Vel-
tins-EisArena, Winterberg.Mittwoch, 13. Juli, 14 bis 17
Uhr: Panorama-Tour zur
und durch die Veltins-EisA-
rena ab Eingang Panoram-
abrücke am Erlebnisberg
Kappe.Mittwoch, 13. Juli, 14 bis 16
Uhr. Orchideenwanderung,
ab Clemensberghütte in
Hildfeld, Hildfelderstr. 70.Donnerstag 14. Juli, 14 bis
17.30 Uhr: Geführte Halbta-
geswanderung ab Tourist
Information Winterberg.Samstag, 16. Juli, 10 bis 13
Uhr: Panorama-Tour zur
und durch die Veltins-EisA-
rena ab Eingang Panoram-
abrücke am Erlebnisberg
Kappe.Samstag, 16. Juli, 14 bis
15.30 Uhr: Stadtführung in
der Altstadt Winterberg ab
Tourist Information Win-
terberg.Samstag, 16. Juli, 14 bis 16
Uhr: Führungen durch die
Veltins-EisArena ab Ein-
gang Obere Bobbahn/Vel-
tins-EisArena, Winterberg.Samstag, 16. Juli, 14 bis 16
Uhr: Natur und Technik –
Das Skigebiet im Sommer
erkunden, ab Parkplatz
Obere Postwiese in Neuas-
tenberg, Winterberger Str.
8.Samstag, 16. Juli, 15 bis 17
Uhr: Historische Stadtfüh-
rung in Hallenberg ab Info-
zentrum Kump in Hallen-
berg.Sonntag, 17. Juli, 10 bis 12
Uhr: Schanzenführung an
der St. Georg Sprungschan-
ze ab St. Georg Sprung-
schanze, Winterberg

Infos und Buchung
über die Tourist-Info, Tel.
02981/92500, oder in-
fo@winterberg.de oder on-
line buchen www.winter-
berg.de/aktivitaeten-wohl-
fuehlen/erlebnis-buchen/#

Gottesdienst in
Kückelheim

Kückelheim – Am Sonntag, 10.
Juli, findet zusätzlich zu den
Bekanntgaben im Pfarrbrief
einHochamt in der St.-Huber-
tus-Pfarrkirche in Kückel-
heim statt. Beginn ist um 9
Uhr.

Handwerkerzeit an Winterbergs Schulen
In den Sommer- und Herbstferien werden rund 500.000 Euro verbaut

dass insgesamt dann knapp 1
Millionen Euro in die Digitali-
sierung der Schulen Winter-
bergs investiert wurden.
In den Sommerferien wer-

den konkret die letzten Maß-
nahmen aus dem DigitalPakt
Schule umgesetzt.
Die Grundschulen in Nie-

dersfeld und Winterberg er-
halten neue Drucker. Mit Le-
go Education Basis-Sets und
Lego Mindstorms Roboter-Er-
finder bekommen die Schü-
ler der Sekundarschule in
Winterberg bald einen Ein-
stieg in Robotik und Pro-
grammierung.
Am Gymnasium werden

weitere Klassenräume mit
Beamer, Apple TV und
Soundsystem ausgestattet
und ein Präsentationswagen
wird angeschafft. Auch erhal-
ten Gymnasium und Sekun-
darschule 3D-Drucker.
Das Gymnasium und der

Sekundarschulstandort in
Winterberg verfügen über
modernste Computerräume.
In diesem Jahrwerden an den
beiden Grundschulen in Nie-
dersfeld und Siedlinghausen
die veralteten PCs durch mo-
derne Notebooks ausge-
tauscht.

dienkonzept erarbeitet. Die-
ses diente als Grundlage und
Leitfaden für den gezielten
Einsatz der Fördermittel sei-
tens Bund und Land. Dieses
Medienkonzept wird in die-
sem Jahr fortgeschrieben, um
auch in Zukunft zum richti-
gen Zeitpunkt gezielt und
strukturiert finanzielle Mittel
zur Verfügung stellen zu kön-
nen.
In den Jahren 2020 und

2021 wurden fast 700.000 Eu-
ro in die laufende Verbesse-
rung der IT-Infrastruktur an
den Schulen im Stadtgebiet
Winterberg investiert. Im
Jahr 2022 kommen nochmals
rund 250.000 Euro dazu, so-

len der Grundschule Winter-
berg und Siedlinghausen
werden Maßnahmen durch-
geführt. Die Notausgangs-
treppe der Sporthalle der
Grundschule Winterberg be-
kommt eine neue Überda-
chung. Bei der Sporthalle in
Siedlinghausen werden zwei
Eingangstüren erneuert.
Die Digitalisierung an den

Winterberger Schulen soll
kontinuierlich mit wichtigen
Maßnahmen und Projekten
vorangetrieben werden.
Schon vor der Pandemie wur-
de im Rahmen des Digital-
Pakt Schule seitens der Schul-
leitungen unter Beteiligung
der EDV-Abteilung ein Me-

Der südliche Teil des Ge-
bäudes der Sekundarschule
in Winterberg bekommt ei-
nen neuen Außenanstrich
und neue Wandschiefer.
An der Grundschule in

Siedlinghausen wird der
Zaun erneuert.

In der Grundschule in Nie-
dersfeld wird der Flur im Erd-
geschoss gestrichen und dort
werden auch Bodenbelagsar-
beiten durchgeführt. Das Leh-
rerzimmer erhält neues Mo-
biliar. Auch an den Sporthal-

Winterberg – Die Stadt Win-
terberg nutzt die unterrichts-
freie Zeit in den Ferien, um
Sanierungsmaßnahmen um-
zusetzen. „Wir investieren in
den Sommer- und Herbstferi-
en rd. 0,5 Mio. Euro in unsere
Schulen, um das Lernumfeld
für unsere Schülerinnen und
Schüler und die Lehrerinnen
und Lehrer noch attraktiver
zu gestalten“, so Bürgermeis-
ter Michael Beckmann.
Die größte Maßnahme mit

rund 250.000 Euro wird in
diesem Jahr an der Grund-
schule in Winterberg umge-
setzt. Hier wird schon imdrit-
ten Jahr ein Sanierungs-/ Mo-
dernisierungskonzept für die
Sanierung von Fenstern und
Klassenräumen umgesetzt,
heißt es in einer Pressemittei-
lung der Stadt Winterberg.
Insgesamt wurden dann von
2020 bis 2022 0,6 Euro Mio.
Euro in die Grundschule hi-
neingesteckt.
Im Gymnasium werden die

Flure im Kellergeschoss ge-
strichen und dort werden
auch die Bodenbeläge erneu-
ert. Auch wird der Plattenbe-
lag beim Verwaltungsein-
gang saniert und bekommt
eine neue Abdichtung.

Investitionen in die
Digitalisierung

An den Winterberger Schulen, hier das Geschwister-Scholl-Gymnasium, werden Sanierungs-/
Modernisierungs durchgeführt.

Hallenberg erweitert Gewerbe- und Industriegebiet
Fläche von rund 4 ha nichts mehr im Wege. Die Firma „S3P-
Engineering“ will sich hier bereits im Herbst diesen Jahres
ansiedeln. Bürgermeister Eppner sowie der Rat der Stadt
Hallenberg hoffen das sich durch diese Investition ( 800.000
Euro) weitere Firmen für dieses Gebiet interessieren und sich
dort ansiedeln. FOTO: HELMUT JAPES

Hallenbergs Bürgermeister Enrico Eppner gab mit dem obli-
gatorischen „ersten Spatenstich“ den Startschuss für die Er-
schließungserweiterung des Gewerbe- und Industriegebie-
tes Lehmbach. Durch die hydraulische Anbindung von Was-
ser- und Abwasserleitung an das Netz der Stadt Hallenberg
steht der Ansiedlung von weiteren Unternehmen auf einer

Nachmittag
für Senioren

Wenholthausen – Zum Senio-
rennachmittag am Dienstag,
12. Juli, wird eingeladen. Be-
ginn ist um 14.30 Uhr mit ei-
ner kurzen Andacht mit Frie-
densgebet im Pfarrheim. An-
schließend ist Kaffeetrinken
und gemütliches Beisam-
mensein. Neuanmeldungen
oder Abmeldungen erfolgen
bei Cilli Gerke, Tel. 02973/
6611. Wer einen Fahrdienst
benötigt, sollte dies bei An-
meldung gleich mitteilen.

RK-Liesen lädt zur
Berlinfahrt ein

Liesen – Die Kameraden der
Reservistenkameradschaft
Liesen besuchen vom 30. Sep-
tember bis 3. Oktober den
deutschen Bundestag in Ber-
lin. Hierbei haben die Teil-
nehmer die Möglichkeit, zu
einem Gespräch mit dem
CDU-Vorsitzenden Friedrich
Merz imPaul-Löbe-Haus.Wei-
terhin besteht die Möglich-
keit, die Stadt individuell zu
erleben sowie eine Stadt-
rundfahrt per Boot zu unter-
nehmen. Am Montag, 3. Ok-
tober, steht der Besuch des
Einsatzführungskomman-
dos der Bundeswehr am
Schwielowsee auf dem Pro-
gramm. Folgende Leistungen
sind geplant: Bustransport; 3
Hotelübernachtungen mit
Frühstück; 1 Ticket Stadt-
rundfahrt per Boot sowie 3
Hauptmahlzeiten. Hierzu
sind alle Kameraden der RK-
Liesen eingeladen sowie auch
Nicht-Mitglieder der RK-Lie-
sen. Weitere Informationen
sind bei Klemens Waszynski
unter Tel. 0176/ 53512749 er-
hältlich.

Konzerttermin
wird verschoben

Eslohe – Das Konzert unter
dem Titel „Zwischen Himmel
und Erde – landart meets mu-
sic“ findet nicht wie geplant
ammorgigen Sonntag, 10. Ju-
li, statt, sondern musste ver-
schoben werden auf kom-
menden Donnerstag, 14. Juli,
um 19 Uhr in der Evangeli-
schen St.-Johanneskirche in
Eslohe. Der Eintritt kostet 15
Euro, an der Abendkasse be-
trägt der Preis 17 Euro. Ti-
ckets gibt es im Vorverkauf
beim Tintenfass Eslohe unter
Tel. 02973/ oder beim
Schmallenberger Sauerland-
tourismus unter Tel.
02972797400.

Versammlung der
Jagdgenossen

Grafschaft –AmFreitag, 22. Ju-
li, findet im Gasthof Heimes
Müller in Grafschaft die Ge-
neralversammlung der Jagd-
genossenschaft Schmallen-
berg 6 Grafschaft statt. Hier-
zu sind alle Mitglieder einge-
laden. Versammlungsbeginn
ist nach der vorausgehenden
Versammlung der Teilneh-
mergemeinschaft Grafschaft
gegen 20.30 Uhr. Die Tages-
ordnungspunkte sind den
örtlichen Aushängen zu ent-
nehmen.

SGV wandert
zum Meiler

Bracht/Werntrop – Der SGV
Bracht-Werntrop nimmt am
Sonntag, 17. Juli, an einer
Wanderung des SGV-Bezirks
Hunau-Wilzenberg teil. Start
ist um 9.30 Uhr am Sport-
platz in Eslohe. Von dort geht
es rund 10 Kilometer um Es-
lohe zum Meilerfest an die
SGV-Hütte Eslohe. Bezirks-
wanderführer: Stephan
Schulte; von Eslohe: Wander-
führer Gerd Kaiser und No-
bert Baust. Gäste sind will-
kommen.

Jahrgangstreffen
in Bad Fredeburg

Fredeburg – Der Jahrgang 51/
52 trifft sich zum Frühstü-
cken am Donnerstag, 14. Juli,
um 9.45 Uhr im Café Ritt-
mann in Wormbach. Wer
wandernmöchte, kommt um
8.30 Uhr zur ehemaligen Post
an der Gartenstraße, die
Routewird dort festgelegt. Da
ein Klassentreffen im Herbst
im Raum steht, wird um voll-
ständiges Erscheinen gebe-
ten. Rückmeldung bis Mon-
tag, 11 Juli, unter Tel. 02974/
6036 oder 0160/95379617.


